
ZugländifctzeQ 
« 

Urwes. 
fLii bbenat·.. —- Kiirzlich verließ 

Retter Röhricht unsere Stadt, in der 
er als Schalleiter seit dem 1. Sep- 
tember 1906 gewirkt hat. Er war 
der lehte Nettor, in de en Person das 
Doppelarm des Sub iatonats und 
Reltorats vereinigt war. 

Ode« in. —’ Den einzigen Gast- 
Isvf tm Orte, unmittelbar an der 

Zettltestelle gelegen, hat der Besitzer, 
ivatier Lohn, fiir 48,000 Mart an 

den Restaurateur Becheler in Golsen 
verkauft. Kohn hatte ihn vor Jah- 
resfrist von der Wittwe Hanuth sur 
41,000 Mart erworben. Von diesem 
Grundstück sind aber schon siir 2000 
Mart Ländereien verkauft. 

Peits. —- Die Wiederwahl des 
Bürgermeisters Martin zu Peitz zum 
Bürgermeister der Stadt Pein auf die 
gesetzliche zwölfjährige Dienstperiode 
ist bestätigt worden- 

Schwetig. —- Wie verlautet, ist 
die Wirthschaft des hiesigen Bauern- 

utsbesiszers Heinrich Matich von 

ufmann Julius Becker aus Frie- 
drichswalde in der Uckerrnart in 15 
Parzellen zerlegt worden, die stimmt- 
lich in anderen Besitz übergegangen 
sind. 

« Sommerfeld. — Vorn Herz- 
schlage getroffen wurde in einem 

hiesigen Reftaurant der i 50. Le- 
bensjahre stehende Werkmeister Fried- 
rich Reinicle, der in einem Som- 
nrerfelber Bau - Geschäft thiitig war 
und an seinem Todestage das 25- 
jiihrige Ehesubilöum begehen konnte. 

Vet sch a u. —- Die Produktivge- 
nossenschaft, vormals A. Lehnigl, hat 
ihre irma in »Genossenschaft vorm. 

A. ehnt t, Fabrik landwirthschaft- 
sicher Maschinen und Gerathe, e. G. 
rn. b. H.« geändert und die zulässige 
Betheiligung auf drei Geschäftsan- 
theile zu je 1000 Mart erhöht. 

Der älteste Bürger unserer Stadt, 
Hausbesitzer und Färbetmeister Zim- 
mermann, ist im vollendeten 94. Le- 

Znsjahre an Altersschiviiche gestor- 
n. 

III-M Odems-!- 

Landsberg. — hier fanden 
die Wahlen für die Stabtverordneten- 
verfammlung statt, wobei frimmtliche 
bisherige Mitglieder wieder-gewählt 
wurden, und zwar in der ersten Ab- 
theilung Rechtsantvalt Gustav Feiqe 
Kaufmann Siegfried Landecker und 
Kaufmann Emil Hartwiche ins der 
zweiten Abt-sung Kaufmann Butfch. 

Meinei. — Für 105,000 Mart 
verkaufte Güteragent KoivaistLTilxit Eine 405 preußifche Morgen grOJe 

esiging in Jucken bei Dawillen an 

der- iickermeiftek Ed. Riegel in Me- 
nie 

Nordenburg. —- An Stelle 
des als Pfarrer nach Goldbach, Kreis 
Wehlau, berufenen Predigers See-« 
mann ift Prediger Knapp aus Neu- 
kirch, Kreis Niederung, an die evan: 

gelifche Kirche zu Nordenburg beru- 
fen worden« 

Ofterode. — Dein Hilfe-schaff 
net Hermann Goaolh der einen Gü- 
terzug nach Tharn begleitete, wurden 
auf der Rückfahrt auf dem Bahnhofe 
Oftrowiti beide Beine abgefahrew 
Der Verletzte ift 30 Jahre alt und 
jung verheirathet, 

Sensburg. — Es fand hier die 
Stadtverordneten Sticknvahl zwi- 
schen deni Maurermeifter Christian 
ostarren-it und dem Kaufmann Kaki 
Jenifch statt. Kaufmann Jenisch wur- 
de gewählt. 

Inst-z Hehre-seh 
E rn a u s. — Riirzlich waren in 

Cmans die beiden Händler Arthur 
Schmidt und Bruno Schmidt mit dem 
Kartoffelhändler tidunrd Grablowgti 
aus Schidlitz in Streit gerathen Nach 
längerem Wortwechfel tam e5 zu 
Thätlichleiten, wobei Bruno Schmidt 
einen Besenstiel ergriff und dem G- 
daknit mehrere Schläge über den 
Kon versetzte. Grablowsti begab sich 
darauf nach feiner in der Unterftraße 
Eele enen Wohnung, um sich zu Bett 
zu egen. Später fand man ihn als 
Leiche vor. 

W. Marienburg-—Sin 50- 
ähriges Meisterjubilänm beging der 
sjährige Schuhmachermeifter Karl 

Rohde von hier, der feit einem Jahre 
bei feiner Tochter in Berlin weilt. 

Wieder ift ein alter KriegSVeteran 
zur großen Armee abberufen worden. 
Im Alter von 60 Jahren verftarb 
der Hofbesitzer Peter Wedhorn - Alte- 
babte. 

SchönecL —- Jn der gemeinsa- 
men Sitzung des ! agiftratg und der 

StadtverordnetensVerLZammlung wur- 
de der Bürgermeister « ooft als Kreis- 
tagdmitglied wiedergetvählt. 

Schorn. — Auf dem Rangir-- 
bahn f wurde der Rangirer Urania 
aus odgor von einem ab eftoßeneni 
Wagen erfa t. Dem Krau e wurden 

rbei beide Beine unterhalb des 
ieei abgefahoen. 

Its-ins Pole-. 
Ratvitfch.—Der2SJahre alte 

stiefträger Oslar Seipt von hier 
wurde dabei ertappt, wie er auf dem 
Poftamte Packete öffnete, ihres Jn- 
halts beraubte und dann wieder ord- 
nungsmäßig verschloß. Später ließl 
er sich aus Furcht vor Strafe in ders 
Nähe des Reftaurants »Kaiferparl« 
von einem Etfenbahnzuge überfahren 
und war fofort todt. 

S chn e i d e m it h l.—Wegen Sitt- 
lichieitsverbrechen verurtheilte die hie- 
sige Steaflammer den Lehrer Karl 

Gericke aus Witzleben zu sieben Mona- 
ten Gefängniß. 

Schwetin a.·W. — Bei der 
Stadtveeokbnetenetsatzwahl der zwei- 
ten Abtheilung wurde der bisherige 

«Beigeordnete, Apptheterbesißek Ren- 
ner mit allen Stimmen gewählt. 
Stuan — Tödtlich verwun- 

sdet ist auf seiner Mühle der Mühlen- 
besitzet Ludwig Heilemanm Er wur- 
de beim Oelen gegen einen Pfeile-: 
gedrückt. wobei ihm Brust und Kopf 
vollständig zekquetscht wurden. 

Its-km Betst-m- 

Pen su n· —- Der acht Jahre alte 
Sohn des Ackerbürgers Flashar lief 
mit einem Schullameraden über das 
noch dünne Eis des Bergersees. Da- 
bei brach das Eis und beide Knaben 
stürzten in das eisige Wasser. Karl 
Flashar ertranl dabei, während sich 
der andere retten- lonnte.« 

S t a r g a r d. —- Berliehen wor- 
den ist: Dem pens. Eifenbahnzugsüh- 
rer August Neumann in Stargard 
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzci- 
ebens. 

Stepenitz. —- Kürzlich brannte 
das Wohnhaus des Heizers Gustav 
Hilgendorf hierselbst, welcher steh mit 
seiner Frau und Schwiegermutter 
außerhalb des Hauses aus einer Hoch- 
seit befand, total nieder. 

Züllchow. —- Die in der hiesi- 
gen Portland - Zementsabril nahezu 
50 Jahre beschäftigten Arbeiter Frie- 
drich Fall-eck, Karl Fechtner und Lud- 
wig Küster wurden für ihre der Fa- 
brit treu geleisteten Dienste durch die 
Verleihung des Allgemeinen Ehren- 
zeichens ausgezeichnet 

pro-tut Festes-typeka 
KieL —- Am 1.. April wird die 

Einwohnerzahl Kiels, die gegenwär- 
tig 185,000 beträgt, durch die Ein e- 

meindung der Vororte Hassee, Ha» l- 
dicksdamm, Gaarden, Ellerbecl und 
Wellingdors auf rund 210,0()0 an- 

steigen. Ziel, das 1840 nur 12,844 
Einwohner zählte, hatte 1867 bei der 
Einverleibung Schleswig-Holsteins in 
den preußischen Staat 12,216 und 
1890 noch 69,172 Einwohner. 

N e u sta d t. —- Zum Stadtverord- 
neten wurde Lohgerbereibesitzer H. 
Jungniclel rnit ,121 von 123 abgege- 
benen Stimmen wiedergewählt. 

Neutorf. — Der Senior der 
schleswig holsieinischen Lehrergesell- 
schaft, Erneritus Blume, vollendete 
am 2· Dezember sein 96. Lebensjahr. 

Süderbrarup. — Jn der 
Nacht wurde das von zwei Familien 
bewohnte Saus des Produktenhänms 
lers Nissen ein Raub der Flammen. 
Die Bewohner lonnteii nur ihr Leben 
retten. 

U ete rsen. — Zum Direktor des 
Kreditvereins wurde einstimmig Herr 
Granso gewählt. Nach dem lite- 
schästsbericht für das verslosscne 
Halbjahr betrug der litesatnmtumsaszI 
etwa 700,00() Mart mehr, als im 
entsprechenden Zeitraum von 19()8. 

Inst-i Hebt-sein 
Oels. —- Hosphotograph Otto 

Muecke feierte sein 50jähriaeg Ge« 
schäfts- und Bürgerjubiläum. Dem 
Jubilar, der auch Stadtverordneter 
ist« gratulirte Namens der Stadt der 
Rathsherr Spaetr. 

Utattvot —— Im Alter von »z- 

Jahren ist hier der Stadtverordnetew 
vorsteher Justizntli Thienel plötzlich 

gestorben. Der Dabingeschiedene er- 

sreute sich großer Beliebtbeit. 
Der Kaufmann und Aktent Find- 

nett aus Breglau, sriiher Wirth- 
schastsinspeltor beim Grasen Lariich 
Mönnich auf Satt-alt, wurde wegen 
versuchter Erpressnnq zu einem hal- 
ben Jahre Gefängniß verurtheilt 

Unter großer Betheiligung fand 
die Beerdigung des Etadtverordnei 
tenvorstehers Justizrathg Thienel 
statt. An der Feier betlyiligten sich 
gegen 30 Geistliche aus Stadt und 
Kreis. 

Schweidnitz. « Die Wittwe 
des verstorbenen Gener.rllandschasts- 
direltors von Schlesien, Grasen von 

Blätter-Burgwile Griisin Karolsfne, 
gebotene Prinzesscn Reusz j. L» vol- 
lendete aus Schloß Obern-Drin ihr 
89. Lebensjahr. Die Gräfin ist durch 
ihre Wohlthätigteitsbestredungen in 
weiten Kreisen bekannt- 

krevtss Fasse- Inid Thüringen · 

Magdeburg. — Nach 11«.-(·.jiib-J 
riger Thätigteit an der Anstalt folgte 
zu Beginn des Winterhalbjahreg der. 
Hilfslehrer Maler Franz Delpivillaj 
einem Rufe als Fachlehrer on die 
Kunstgewerbeschule in Hamburg. 

A ro lse n. — Unser Bürgermei- 
ster herr v. Griesheim und der bishe- 
rige Beigeordnete Herr Hostischler- 
meister Drude, deren Amtszeit abge- 

Lausen war, sind wiedergewahlt wor- 
n. « 

Corbach. —- Cttva 50 Beamte 
und Arbeiter der Miteldeutschen 
Gurnrniwaarensabrit von L. Peter 
begründeten den ,,Peter«schen Ge- 
sangverein«. welcher von Herrn Weis- 
har in Arolsen geleitet wird. 

Weint a r. —- Jtn Großherzog- 
thum Sachsen -- Weimar fanden zum 
ersten Male die direkten Wahlen zum 
Landtag nach der neuen Wablord- 
nung statt. Es wurden gewählt: 4 
Sozialdemotratem 2 Liberale, 1 Na- 
tionalliberaler, 1 Konservativer und 
1 Centrumämitglied. «- 

Wreren in Waldeck. — Das 

Ehepaar Miinnigboff im benachbar- 
tien Daseburg feierte das Fefk der gol- 
denen Hochzeit. Das Ehevaak er 

freut sich noch der besten Gesundheit 
Zahlrcich waren die Gratulntionen 
und Aufmerksamkeiten. 

Ypekktnd sub Its-Ochs 
An chen. — Der Stadiverordnete 

Weinhändler Peter Hensen ist, kväly 
rend er geschäftlich tbätig war, an 
den Folgen eines Herzschlages plötz- 
Lich versiorben.» 

Altena. —- Beiin Turnen in 
der städtischen Turnhalle siel der Tur- 
ner Giilicher, Jserlohnerstraße wohn- 
hast, vorn Reck, wobei er sich schwere 
Verletzungen des Rückgrats sowie ins 
nere Verletzungen zuzug. i 

B och u m. — Das Schwurgericht 
verurtheilte den 17jiihrigen Fuhr- 
mann Johann Hengst, die·Berg!eute 
Joses Hengst und Hermann stloh von 
hier wegen Siachbeschädigung, Deut- 
malsschändung, Straßenrgubes und 
Brandstistung, ersteren zu 1 Jahr« H 
Monaten Gefängniß, die übrigen zui 6 Jahren Zuchthjus und 5 Jahre-is 
2 Monaten Zuchthaus. 

B o t t ro v. —- Zwischen den Berg 
leuten Mosczesz und Korthardt tani 
es zu Streitigkeiten. Der Zsjährige. 
Bergmann Donath mischte sich in den 
Streit und versetzte dem Bergwann 
Polorsti. der schlichten wollte, zwei 
Messerstiche in den Kopi. Hieran 
stach er derart auf Moiczesz ein, daß« 
dieser bald darauf seinen Geist aus- 
gab. 

Oberhausen. — Einen schreck- 
lichen Tod erlitt hier aus der Gute- 
hossnungshiitte, Abt. Walz-wert Neu- 
Oberhausen, der Krahnfiihrer Alexius 
Jaschit. Er wurde von einem elektri- 
schen Laustrahn ers-ißt und gegen die 
Krahnlansdahn gedrückt, wolei ihm 
der Kopf zerrnalrnt nnd die Brust ein- 

gedrückt wurde, so daß der Tod auf 
der Stelle eintrat. 

T r i e r.- »Das Schwiirgericht ver- 

urtheilte den Landwirth Cordel mean 
sahelässsaer Tödtnna zu einem Jahr- 
Geiiingiiisz. Eine sofslende Volls- 
:nenge rtml.1gerte das Voli,-.,eigebände, 
wohin sich der verurtheilte Cordel mit 
seinen Brüdern rettete. Der Pöbel 
hat ein schärfere-«- Urtheil erwartet. 
Er redoltirte seit zwei Stunden. Ein 
starkes Polizeiausarbot säuberte die 
Straßen. 

We r o h l. —- In der Nacht wurde 
mischen hier und Kleinhanmser in der 
Gemeinde Burg der Arbeiter Carl 
Dasbach infolge eines Ztreites von 
dem Arbeiter Carl Schöttler durch 
einen Stich ins HeerI getödtet. 

Ochs-using- 
Eutin. —- Jn einer nach Wans- 

dorf einberufenen Versammlung, in 
der zum Bahnbau Liibecl - Neustadt 
Stellung genommen wurde, sprachen 
sich am Schluß 81 Personen für, 79 
gegen den Bahnbau aus. Der Sü- 
den des Fürstenthumg und die Ost- 
seebäder erhoffen große Vortheile von 

der Bahn, Entin dagegen nicht. 
Der Apothelet Sannitz in Hutzseld 

verkaufte feine Apolbele nebst Wohn- 
baug und Garten an den Apotheke 
Dr. Karte aus dein Rheinland. 

Minister-. 
F r i e d la n d. --— Ein Verheeren- 

des Geoßseiter wütlsete in dein«Friet-- 
land benachbarten Rittergutskesitter 
von Michaelschen Dorfe Balsam Das-.- 
Feuer entstand kurz nach 11 Uhr in 
der Gutåscheune, in der etwa 700 Fu- 
der Getreide lagerten. Jn ganz lut- 
zer Zeit war das Gebäude mit dem 
werthvollen Inhalt ein Raub- der 

»Flammen, Ebenso wurde das an- 

»genzende Viehbaus total eingeäscherL 
HDen Anstrengungen der Gutgleute 

und der aus den umliegenden Dör- 
sern erschienenen Hiliscnasmschaften 
gelang es, sämmtlichek Vieh zu ret 
ten. 

&#39; 

Drei-ins Fee ffiover und Praunfchwetw 

.L)annover. —— Der seit 4t«- 
Jahren bei der Firma Gebr. Salo- 
mon zu Hannever beschäftigten Auf 
seherin Reitpte ist im Auftrage des 
Reaierunaspräsidenten durch Geh-jin- 

·rath v. Rossnotrsti die ihr von der 
Kaiserin verlieh-me goldene Vroche 
aus-gebändigt worden. 

Braunichweig. Der ver- 

storbene Rentier Struet vertiiachte der 
Stadt zu ivohlthätiqen Zwecken 6()(),- 
000 Mark; u. a. toll ein Hean siir 
uneheliche Itinder errichtet werden. 

Bartolfelde. —- Unser Orts 
geistlicher-, Pastor Dr. Phil. Wulieg, 
tritt nach nahezu 25iiihriger segens- 
reicher Wirtsamteit hier am Orte in 
den Ruhestand. 

Leer· — Tem hiesigen Amtsae 
richt zugeführt wurde der Haue-Hohn 
Gerhard Brate ausNeuburlaae mreics 
Leer), der bei einer Messerstecherei der 
Hauptthiiter gewesen sein soll. Den 
damals erlittenen schweren Verletzun- 
aen ist der Hanssohn Johann Riesen 
aus Bockhorst jetzt erlegen. 

Neuenhaug. An Stelle des 
am 1. Oktober d. J. in den Ruhestand 
getreten-en Pastors Haring wurde 
Cand. min. Stroman aus Lingen 
zum Psastor der resormirten Gemein- 
de in dem benachbarten Witsum ge-» 
wählt. 

Felsen-permissi- 
G ie ße n. — Wegen Ermordung 

des Bizeseldwebels Dei-us im US- 
Jnsanterieregiment wurde der ’etzige 
Reservist Kreuß zu 15 Jahren acht- 
haus verurtheilt. 

Mörlenbach. —- Beim Bau der 
Wasserleitung wurde der 45 Jahre 
alte Arbeiter Gg. Johann durch her- 
abstitrzende Erdmassen verschüttet. 

Durch das rasche Eingreifen konnte er 

vor dem Erstickungstode bewahrt wer- 
den, er hat aber schwere innere Ver- 
letzungen davongetragen 

Sinsheim. — Bei der Ge- 
fmeindetathswahl wurden die aus- 
scheidenden Herren Fr. Dörner, Alb. 
Hoffmann und K. Ziegler auf 6 Jahre 
wieder-gewählt 

W i r h a use n. —- Hier verschied 
nach längetem Leiden unser früherer, 
langjähriger Polizeidiener Herr 
Georg Stori 8. 

Fee-ins Hellensyaisam 
Gier-Magen —- Hier begin- 

gen die Eheleute Joh. Götte die gol- 
dene Hochzeit. Bei einer kirchlichen 
Feier wurde ihnen die Ehejubilöums- 
medaille überreicht. 

Grebenstein. —- Der hiesigen 
Kirchengemeinde ist von der Wittwe 
Amalie Völke, geb. Mengel, ein Le- 
gat von 2400 Mark zugefallen, dessen 
Zinsen alljährlich zur Beschaffung ei- 
nes Weihnachtsbaurnes und zu Ge- 
schenken siir Kinder bestimmt sind. 

H i l d e r s.—Jn Seiserts brannte 
des Nachts das Anwesen des Johann 
Sturmius Freier nieder. Viel Nutz- 
holz und Heu, sowie eine Breitdresch- 
inaschine wurden ein Raub der Flam- 
men. 

M a r b u r g. — Der bei einer 
Schlägerei in Cappel schwer verletzte 

sSchreinermeister H. Schwirk ist, ohnef 
iwieder zum Bewußtsein gekommen zu» 
s sein, gestorben- 

Volkmarsen — Ein unge- 
swöhnlich seltenes Amtsjubiläum 
konnte der hiesige Kreigthierarzt, Be- 
terinärrath Herr W. Kobel, feiern, 

Nämlich das- Jubiläum einer unun- 

Lterbrochenen fünfzigjährigen Amts- 
thätigteit in hiesiger Stadt. 

sättige-eint Fuchse-. 

i L e i p z i g. — Das Urtheil in dem 
sLeipziger Giftmordprozeß gegen den 

lLZtclimacher Rother wurde gefällt. 
Die Geschworenen bejahten die beiden ,an Mord lautenden Schuldfragen. 

iDer Angeklagte wurde danach zwei- i 
nial zum Tode und zum dauernden 
YVerluste der bürgerlichen Ehrenrechtes 
jvernrtheilL 
» « 

N e u st ä d t e l. -— Der Militärveri 
ein in Neustadiel hat auf Antrag des 

Herrn Stadtrathg Wittig beschlossen, 
zum Andenken an den ruhmreichen 
Feldzug 1870—71 ein Kriegerdenki 

-1nal auf einem öffentlichen Platze da- 

sselbst zu errichten. 
Radeberg. —- Der Sohn des 

Kaufmann llnger in Radebera soll 
sich bean Rodeln anf der bei Rochlvitz 
gelegenen Rodelbihn einen· Unter- 
schcntelhruch zu. 

R o d e w i tz -—.L)ier hat der stellen 
lose 195ährije Dien tlnerht Glaida sei- 
ne Geliebte-, die Zosähriae landwirth 
schriftliche Dienstmaad Rudolph. die 
beim Gutsbesitzer »Deine in Denft 

» 
stand, erschafer nnd dann sich selbst. 

i Der Tod trat lei beiden sofort ein. 
Röhre-dors. Uns der Dorf- 

straße in Röhrgdors stiirzte der lZs 
jährige Sohn der- Filempnertneisterk 
Mehlhorn von einem Schlitten und 
fiel ans einen im Iliuclsack getragenen 
eisernen Rost. Der Knabe erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er nach ei 
ner Stunde starb. 

Zweige-to Damm 
S t r a u b i n a. ——- Nach langem, 

schweren Leiden verstarb hier der 
Bierltranereidesitzer Joseph Röhrl, 
eine halt-e Stunde später sein sieben- 
jährigeg Töeliterchem welches eben- 
falls schon längere Zeit trank gelegen 
hatte. 

Vilshosen — Die Leiche des 
acht Taae alten Kindes der ledigen 
23 Jahre alten Anna Muß im nahen 
Garham nmrde, da der Verdacht ei- 
nes Flindgmordezs gehegt wurde, se- 
ziert. Es eraab sich, daß oben am 

Kopfe des Kindes eine Stecknadek 
hineingestoßen wurde, wag den Tod 
zur Folge hatte. 

Walserberg. — Hier brannte 
das große Oetonomiegut von Pin- 
zenbauer total ab. Es konnte nichts 
gerettet werden. Der Schaden ist sehr 
groß. 

Winterbach. « Zu Winter- 
ach ins--Re««rrztfnsl ist am 25. Novem- 
r eine um die Krankenpslege und 

das Sanitiitswesen verdiente Vetera- 
nin des 70er Krieges, Freisränlein 
Julie v. Wöllivarth Lauterhurg, im 
Alter von 66 Jahren gestorben 

ii r z b u r a. -— Die-vollaesiillte 
Schnee des Oetvnvmen Michael Erd 
in Kitzingen ist niederaebrannt Der 
Besitzer wurde als verlohlte Leiche 
unter den Trümmern aus-gesunden. 

Landau. -— Hier wurde der 
sBarbier Badergoll, als er trotz ge- 
schlossenk Schranke die Geleise auf 
dem Bahnhofe überschreiten wollte, 
von einem Rangierzude überfahren 
und getödtet. 

Ludwigshasen -—— Der ZU- 
jährige Mehlhändler Medinl wurde 
nach Unterschlagungen in Höhe von 

25 000 Mark flüchtig. 
ust a dt. ---- Der Winzer Georg Schuster-, hier, Sauterstraße tvohnhaft, 

gerieth mit seinem Bruder Karl in 
Streit und versetzte ihm einen lebens- 
gesährlichen Messerstich.- in das Ge- 
sicht- 

P i r m a se n z. — Unlängst wur- 
de gegen Lndtvig Schunt, geh. 1891, 

Uen Gelehrte im DampfkesseL 
In Deutschland nun-den jüngst Versuche darüber angestellt, welchen 

Druck der Mensch ancilsalten kann. Mehrere Gelehrte lassen sich zu diesem 
Zwecke in Tanipfkessel einschließen, in welchen der Druck nacls nnd nach aes 
steigert wurde "Mit der Auszenwelt waren sie durch Telephon verbunden- 
um im Falle der Gefahr Zeichen geben zu können. 

Zwitter von Pirinasens, wegen Noth-» 
zuchtversuchs verhandelt, verübt zu 
Pirmasenz bei der 17 Jahre alten 
Fabrilarbeiterin Kath. Weimann von 

Hilst. Der Angeklagte erhielt ein Jahr 
Gefängniß. 

Wollmesheim. — Der 83 

Jahre alte Schmied Jakob Alexander 
stürzte in den Keller und starb kurze 
Zeit daraus. 

Croßyersogthmn Yadet 

Fallensteia. —— Es starb in 
seiner Heimatl) Altdorf lsei Etten- 
heim, wohin er sich vor 14 Tagen 
begeben hatte, Hauptlehrer Joseph 
Thoma. 

H e t t i n g e n. — Kürzlich feierten 
die Franz Anton Schmitt’schen Ehe- 

Tleute das seltene Fest der diamante- 
nen Hochzeit, unter Antbeilnahme 
zahlreichet Familienanaehörinen 

Hochemmingcn Von lan- 
gen Leiden ist der hiesige Bürgermei- 
ster Herr Matthias Willmann In Al- 
ter von 68 Jahren durch den Tod er- 

löst worden. 
R a st a t t. -—— Es starb hier in ei- 

nem Alter von· 75 Jahren Herr Jos· 
Backofen, Gründe-r der Firma Back- 
osen Fa Co. 

Schopfheim.——.f)ier beging die 
Maadalene Fritz ihren 90. Geburts- 
taa 

Waldshut. — Es stürzte sich 
Leim Rheinschloß die 22 Jahre alte 
schwernziithiae Ennna Fiillmann aus 
Schaffhausen in den Rhein und er- 

trank. 

Fidnigreitb Yürttemser». 

Hiltensweiler. —— Jn Ober- 
Golfertsweiler. Gde. Langenau, ist 
im Anwesen des Bauern und Waa- 
nermeisters Jos. Renz ein Brand 
ausgebrochen, der das Wohnhaus mit 
Scheuer und Stallnng in Asche ge- 
legt hat« 

Ravensburg. — Die Straf- 
lamrner hat den 60 Jahre alten Gärt- 
ner Leopold Schaidecker von Eben- 
weiler, Oberamts Saulgau, der be- 
reits 28 Jahre im Zuchthaus zuge- 
bracht hat, wean neuer» schwerer Ein- 
briiche zu vier Jahren und zwei Mo- 
naten Zuchthaus nebst zehn Jahren 
Ehrverlust verurtheilt. 

Rottenburg. — Kürzlich ist 
Dornlapitular Prälat Joseph Anton 
v. Sporer im Alter von 71 Jahren 
infolge einer schweren Lungenentziin- 
dung verschieden. 

S chee r. —— Kürzlich brannte das 
im engsten Stadtviertel gelegene 
Wohnhaus des Fr. X. Kieferlc nieder. 

Schmmberg — Dem Fonds 
zur Erbauung einer katholischen Rit- 
che wurde aus dem Nachlasse des ver- 

storbenen Felix Ehrgott hier ein Le- 
gat von 7000 Mart zugewiesen. — 

Nach den Erhebungen des Lehrers 
Reinickens (Essen) über die Entwick- 
lung des Schulsparlassenroesens in 
Deutschland wurden in hiesiger Stadt 
von 91 Prozent der Schnltinder 4K2t5 
Mart gesyarL 

Schwenningen. —---- Im nahe 
gelegenen Zollhai s brach im Oekono- 
micgebäude von arl Haufer, ver- 

muthlich durch Selbstentzündung des 
Oehtndg, Feuer aug, das an den auf- 
gestapelten Futtervorräthen reichliche 
Nahrung fand. Das Gebäude ist 
vollständig ausgebrannt. 

Octakstotdtmgem 
M ii l h a u se n. —-— Jm Alter von 

75 Jahren ist hier der bekannte Rent- 
ner Jules chylumberger gestorben, 
Der unter dem Namen ,,le prom- 
neur infatigable« auch als Beobachter 
in der Zeitung austrat. Es hieß, 
der vermögende Mann würde sein 
aroßes Vermögen der Stadt überlas- 
sen. Darüber liegt aber leinr Bestä- 
tigung vor. 

Aus Narbe lauerte der 19 Jahre 
alte Fabritarbeiter Albert Scherber 
dem Fabritmeifter Vogel auf, mit 
dem er vorher eine Debatte gehabt 
hatte. Zum Glück gelang ihm sein 
Vorhaben nur in soweit. daß die Ne- 

volverkuaeL die er auf den Ahnunng 
lasen abseuerte, diesen nur leicht am 
Rücken traf. Der Held ergriff sofort 
die Flucht. 

Neuweiler. — Das erste 
Opfer her diesjähriaen Wintertälte 
ist der 73 Jahre alte Tagner Siegrist 
ans Bänken geworden. Der geistess 
schwache Mann war abhängig. Als 
er im Banne von Oberweiler wieder- 
aesunden wurde, war er halb erstarrt, 
in seine Behausuna zurückgebracht, 
verstarb er bald darauf. 

s Freie sein-. 
« Liibcck. —- Das hiesige Hanfa- 

Theater nebst dem Gasthof zum Reu- 
terkrua ist von der Wittwe Rittscher 
fiir 40(),000 Mark an ein Konfortium 
unter Führung des BahnhofsbuckP 
liändlers A. Dosda verkauft worden. 
Der seit Jahrhunderten bestehende 
Gasthof »Zum Renterkrnq wird fallen 
nnd qroszsen Geschäftshäusern Platz 
machen Das erst vor vier Jahren 
neuerbante Hansa Theater soll in sei- 

iner inneren Einrichtung ebenfalls 
nmgebaut nnd mit einem großen Re-« 
staurant mit Cafe versehen werden. 

gutem-arg- 

Neudors. —- Jn der Nachtwur- 
de zu Neudorf (Eich) die Behausung 
des Handelsmannes Georg Diehr 
durch eine Feuersbrunst eingeäschert. 

W e l s che i d. —— Herr Jalob Klin- 
aenbera, bisher Pfarrer in Welscheid, 
wurde zum Pfarrer von Hagen-Klein- 
bettinaen ernannt. 

GesetreisbsYuIam 

Wien. -— Die Private Sophie 
Pisroriug, eine Greisin von 76 Jah- 
ren, wurde in ihrer Wohnung, Ha- 
berlgasse 43,· erhängt aufgefunden. 
Vorher hatte sich die alte Frau die 
Pulsadern an den Händen und Fü- 
ßen durchschnitten Frau Pistorius 
hatte ihre Ersparnisse aufgezehrt und 
fürchtete, nun darben zu müssen. 

Czernoivitz. — Die aus- Gal- 
zien stammende Mädchenhändleriir 
Reisi Gläsermann rette Kofler wurde 
hier in dem Moment verhaftet-, als 
sie mit einem ·18jährigen hübschen 

IMädchen nach Hamburg abreisen 
swollte. Von dort wollte sie ihr Opfer 
nach China bringen. 

! Neuselden. —- Der 32 Jahre 
lalte Augschenler des Gasthauses im 
ISchlosse Langhalsen, Rudolf Huemer, 
sschoß der Tochter des Schloßverwal- 
stem, Maria Kropper, eine Revolver- 
;tugel in die Schläfe. Daraus brachte 
ier sich eine Schußverletzung in den 
lMund bei, die seinen Tod nach eini- 
Igen Stunden herbeiführte Fräulein 
sKropper schwebt zwischen Leben und 
-Tod. 
! schwåd 

! M o r g e s. —-— Der siebenunips 
zwanziajährige Bauernknecht Fillief- 
taz von Perroy, der die Leiche des er- 

mordeten Juleg Girieng entdeckte und 
auf-gesagt habe, er habe in der Nackt 
der Ermordung die Hilferufe Giriens 
gehört, hat gestanden, selber der Mör- 
der zu sein. 

R o r s ch a ch. -—-—— Aus dem Be- 
zirksgesänaniß Rorschach entwich oek 

vielfach not-bestrafte Opfersiocldisb 
Gantenbein unter Mitnahme von 10 

»Fr» die der Gesangenwart in seiner 
»Wohnung aufbewahrt hatte. 

Sitten. —— Kürzlich wurde das 
dreijährige Kind des Herrn Leon de 
Conrten als Leiche aus dem Bussin 
des Springbrunneng im Botanischeri 
Garten gezogen. 

S t. G a l l en. — J. Eggler, Be- 
triebsassistent der städtischen Stra- 
ßenbahn in St. Gallen, ist zum Be- 
trielzsdireltor der Uerilon Baum« 
Bahn gewählt worden. 

Z ü r i ch. ———— In die Redattion des 
»Freien Rätier« ist Herr Dr. M. Ben- 
diner eingetreten, der frühere Redak- 
teur der »Limmat«. Er besorgt seine 
Mitarbeit vorläufig noch von Zünch 
aus. 


